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Z. l5o4- (3) 2^'- 2/»579.
C u r r e n d e

des k. k. i l l v r i sch e n G u b e r n « u ln s. —
,Best'mmung des Postrittgeldcs in Ungarn vom
^, November iLö3 angefangen. — D>c hohe
k. k. allgemeine H.̂ fkammer hat im Elnvcr,
ftändlnffe mit, der kömglich ungarischen ^Hoft
kanzzlei. das Possr'ttgeld" in Ungarn für ein.
Pferd'' und eine eilifache Postst'ation ^ vom ».
November i33U angefangen, von /^6 kr. auf
44 kr. M . M . herabzusehen befunden'. Hier-
nach wurde auch Ine Gibühr für emen gldcck»
tcn Wagen auf die Hälfte und für einen
offenen Wagen auf ein Vierthell des Pöstritr^
geldes von einem Pferde festgesetzt. 37as
Sldmicre und Postillons-Trinkgeld hat, dage-
gen bci de.n dcrmaligen Ausmaße zu verbln»
bell. — Waches' ln Folge hei-ilbaelüngten
hohen Hofkammerdecretesvom i . -l^ctoder l. I . ,
Z. /»o5Ü7 , zur allgememen Kenntnlß gebracht
wi ld. — Lalbach am 12. October ,8 )9 .
Joseph Camilio Freiherr v. Schmidburg,

Landes-Gouverneur.
tzarl Graf zu W e l s p e r g , R a i t e u a u

und P r i m ö r , k. t. Hofcalh.
J o s e p h W a g n e r ,

s. k. GubertN4»lrath.

Z . lb52. (2) »ä Nr . 2569ä.
Nr . I y l S t . G. V . C.

K u n d m a c h n l i g
d t r a b z u h a l t e n d e n V e r s t e i g e r u n g
e ine r im Renlbezr r^ke Eherso aele-
genen S t a a t s r e a l i t ä t . — I n Folge
Erlasses des PraslviumS der hohen f. k̂  allge»
meinen Hofkammer vom 2 , . September ,656,
3 . ^gc)f) 1>. ?., wird am 4. December i656
bei dem k. k. Nentamte <?he,so, Istrianer Krcl«
ses/ währcnd den iicwöhnllchen Amissiunken
zum Verkaufe im Weg? der öffentlichen Ver-
sicigelung dcs zur aufa>'hcbencn Bruderschaft
Z. V. cke! (^lnin<3 ln ^licl-8l> gehörigen, in
-der obigen G?mcilide g?leaenen, nn Flackenin»
haltt von 1 Joch 60) ^Uildcai »Klafter bei

tragenden Nebengrundes, 3t6rn3roi' genannt,
geichay! auf L3 st. 20 kr., geschritten werden. —
Diese Realität wird, so wie sie der obc/l ge?
nannteFondbesitztund genickt, oder zu besitzen
und zu genießen berechtiget gewesen ware, um
den au?gem!tlelten Fi^cälpM^s ausgebothen
und dem MelsibielheNHen mtt Vorbehalt der-
Genehmigung des Präsidlums der hohen k. k.
allgemeinen Hofka-mmer überlassen werden, —
Niemand wird zur Versteigerung zugelassen,
der nicht vorlauftg den zchntcn Theil des Fis»'
calprelst-s entweder in barer Conventions-Münze
oder m öffentlichen verzinslichen Btaatspaplere«?
nach ihrem zur Zeit deS Erlages bekannten
curSmaßlgen Werthe bei der Verstelgerunzsl
Eo.mmisslon erlegt, oder eine auf diesen Be»
trag lauicnde, von der erwähnten Eommijslcn
geprüfte ^nd gesetzlich zureichend befundene,
Slchcrssellungsurkunde bcibllngt. — Dls er,
le^te Caution wird jcdem Licttanten/ mit Aus»

. nähme ocs Mclstbiclhcrs, nach beendigter,Ver«
sieigerung zurückgestellt, jene des Meistbiethers
dagegen wird als verfallen angesehen werden,
wenn er sich zur Errichtung des dießfalll^en
Ecntracces i'icht herbeilassen wollte, ohne daß
er deshalb pon,den Vcrblndllchkntcn nach dcm
^iiitillionsacte befreit würde, oder wenn er die
zu bezahlende eiste Rate des gemachten An-
dothes m der fes!gesiht«n Zelt nlcht derichllgcn
wülde; bei pfilchlmäl'lger Erfüllung dle!er
Odiitgenhciten aber wnd lhm der erlegte Be-
trag an der ersten Kaufschlllmgshälfte abge-
rechnet, oder die sonft gclelstete taution w»eder
erfolgt werden. — Wer für e,nen Drlt ten
einen Anboth machen w i l l , ist verbundctr, die
von diesem hierzu erhalten« Vollmacht lerVer-
steigerungs« Commission zu überreichen. —
Der Mclstbiether hat die Hälfte des Kauf,
schillinges innerhalb mer.Wochen r.ach eifolgtcr
und ihm bekannt gemachter Bestätigung des
Verkaufsactcs, und noch vor der Ücbergabe
der Ncalltae zu berichtigen; die andere Hälfte
kann er gegen dem, daß er si? auf der erkauften,
oder ausciner andern, normalmaßige Sicherheit
gewährenden Realität Krundbücherlich ver-
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sichert, mit fünf vom Hundert in Eonventions-
Münze verzinset, und die Zlnsen m halbjahri»
gen Verfallsdaten abführt , in fünf glelchen
Jahresraten abnagen, wenn der Erstehungs-
prels den Betrag von 5c» Gulden übersteigt,
sonst aber wno die zweite Kaufschillmgshälfte
binnen Jahresfrist, vom Tage der Uedergabe
gerechnet, gegen die ersterwähnten Bcdmgmsse
berichtiget weiden müssen. — Bel gleichen An-
bothen wird demjenigen der Vorzug gegeben
werden, der sich zur sogleichen oder früheren
Berichtigung des KaufschillingeS herbeiläßt. —
Für den, Fa l l , daß der Ersteher der Realität
contractsbrüchig, und letztere einem Wieder-
verkaufe, dessen Anordnung auf Gefahr und
Nnkosten des Erstehers dann sich ausdrücklich
vorbehalten w i rd , ausgesetzt werden sollte,
lvird es von dem Ermessen der k. k. Staats '
guter, Veräußerungs - Provinzial - Eomrmsslon
abhängen, nicht nur die Summe zu bestimmen,
welche be» der neuen Feilbicthung für den Aus-
rufeprcis gellen solle, sondern auch dcn Nellci»
tatlonsact entweder unmittelbar zu genehmigen,
oder aber denselben dem Präsidium der hohen
t. k. allgemeinen Hofkammer vorzulegen. We-
der auS der Btstlm.nung des AusrufspveiscS,
noch aus der Beschaffenheit der Genehmigung
des Licitationsactes kann der connacisbrüchig
gewordene Kaufer irgend eine Cinwenonng
gegm die Gültigkeit und rechtlichen Folgen
der Rclicitation herleiten. — Nach ordentlich
vor sich gegangener Versteigerung und rück-
sichtlich nach berelts geschlossener Licttation wer-
den weitere Anböthe »ncht mehr angenommen^
sondern zurückgewiesen werden, worauf dle
klcitationslustlgen insbesondere aufmerksam ge-
wacht werden. — D>e übrigen Verkaufsde-
dmgnlsse, der Wcrthanschlag und d»e nähere
Beschreibung der zu veräußernden Iua l l tä l
können von den Kauflustigen del dem k. k.
Rentamle Cherso eingesehen werden. — Von
der k. k. Staatsgüter-Vcräußerungs-PrcwiN'
zial , Commission. Tr,est am 9. October i3H6.

F r a n z E d l e r 0. B l u m f t l d /
t . k. Gub l rn ia l , und P r a M a l , S l c retär.

K t a v t - unv wnvrechtliche Ver lautdarungl«
Z . 1526. (2) N r . 753,

Von dem k. k. Stadt« und Landrechte lti
Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sel̂
über das Gesuch des Leopold Lucas Mil ler
Pficgcrs der Herrschaft Grafcnstein mKarnten,
in dle Ausfertigung der Amortisations .< Edicte,
vückstchtllch der, auf des Bittstellers Namet
lautenden 5 ̂ krainlsch.ständischenAeranal- alt,

Obligationen N r . 9 6 1 , ääo. 1. M a i l8oo,
pr. 35a ss. gewllllge't worden. Es haben dem-
nach alle jene, welche auf gedachte Obligation
auS was nnmcr für e,nem Rechcsgrunde An»
spruche machen zu können vermeinen, selbe bin«
nen der gesetzlichen Frist von einem Jahre,
sechs Wochen und drei Tagen vor diesem k. k.
S tad t - und Lanorcchte so gewiß anzumelden
und anhangig zu machen, als im Widrigen auf
weitet es Anlangen dcs hent gen Bittstellers,
Leopold Lucas Mi l ler , dle obgedachte Obligation
nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für ge-
todt.et, kraft < und wirkungslos erklärt werden
wird. Lalbach am 6. October lLZt i .

Z . 1528. (2> Nr. "'7„„
Von dem k. k. Stadt« und Landrcchtc i n ,

Kram wird bekannt gemacht: Es scp uon die/
sem Gerichte anf Ansuchen des Michacl Tscherne
von Stcphanvliorf, wider Franz Klemcntjchitsch^
pto. 5uo ft. .c^ «. e. in die öffentlich? Ver,
steigcruiig des, dem Ercquirtcn gehörigen, auf
1279 st« ä5 kr. geschätzten Hauses »uk Cons.
N r . i I in der Klir lstädter-Vorstadt, sammt
Garten und Morasiamheil in Il louza gcwlllie
get, und hiezu drei Termine, und zwar auf dm
i5 . October, zg. November und lc,. Decem-
ber i 3 ) 9 jedesmahl um ic, Uhr Vormittags
vor dicsem k. k. ^ t a d t t und Lindrechte mit
dem Beisätze bestürmt worden, daß, wenn diese
Realität weder bei der ersten noch zwnten
Fcllbiethungs, Tagsatzung um den Schätzungs-
blttag oder parüher ,an Mann gebracht werden
könnte, selbe del der dritten auch unter dem
Schätzungsbetrage hintangegebcn w^, den würde.
W o übrigens den Kauflustigen frei steht, dle
dleßfalligen Licitationsbedingnisse, wle auch die
Schätzung in der dicßlanorechtlichen Negistra,
tur zu den gewöhnlichen Amtsstunden, vder
bei dem Executionsführer l)r . Crobath einzuB
sehen und 'Abschriften davon zu verlangen.

Laibach am l . Septemt>er ,638.
A n m e r k l l n g . Bel der ersten Feilbiethungss

tagsatzung hat sich kein Kauflustiger
a.ennlret.

Laibach am 20. October i838 .

l Nemtliche Verlautbarungen.
) Z. 1533. (2) aä Nr. " ° ' V ^ , ,
, K u n d m a c h u n g .
, Die k. k. Tabak » Fabriken » Direction
, bringt hiermit zur öffentlichen Kenntniß, 5as
, der Landtransport dcs lm Sonnenjahre l83()
e allein, ode« m dtn drti Sonntnjahren iÜ3g
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bis l 3 ä l zu versendenden Tabak-Materialts,
s, wie der sonstigen Gefäüsgücer, und zwar
auf den Wcgebstrecken oon W>en ooer Haim«
burg nach,Lmi, Salzburg, Innsbruck, Tr ien l ,
Schwa^, Prag, Bedley, Grünn, Gödlng,
Gratz, ^ürstcnfi ld, i!aldach, Yemberg, Wl«
mkl , Ic>g>elniza, Munastcrzlbka, Iad la low,
Malinnd, Vened^, und von diesen ^ l e n wie«
der zurück, fernem pon Lestid.rg. Wl.-.iki, Ja,
g,eln,;a, Monasterz'ska und Z«blalow nach
Scdleft, Gödmg und Fürftenselt', lm l l l l i a ,
tlvnäwtge werdc'überlassen werde«,. — D,e
schrifll'chen, uersicgcllenOffcrte «ind längstens
h,s 2o. Novemder l. I^, Mittags um 12 U!)r,
im Bureau des k. f. Tabak»Fabrlkcn - Oirts»
tors (Wien, Niemerltraße Nr . 696) «inz«-
llichcn. — Jedes Offert muß von 'Außen mlt
tincr den Gegenstand bezeichnenden «nfschrift
vtrschen/ auf der Grundlage der, bei dem
Expedite der k. k. Tabak-Fabriken» Direction
in W'en, dann der k. k. Eameral-Gefallen«
Verwaltungen zu P r a g , B r u n n , L.mberg,
kinz, Gräy, Laihach und Innsbruck täglich
während den Amtsstuben finzusehendin Ver»
tragslBldingungcn vnfal-t jeyn, und d,l An«
gäbe bestimmter Pre»si enthalten. Ferner muß
demselben die Quittung über daS. ,m baren
Gelde, oder öffeml'chen, auf den l.llbe«bruiger
lautenden Fonds» Obllganonrn liach ^cm Cour«
se des srlagslages bel der k. k. öamcral- Ge-
fallen-Haupt» und Wiener Bezirks-sasse er,
legte Vadium oon lo «00 fl. be» dem Anböthe
auf Em Jahr und von 25,000 ft. be» dem tin«
böthe auf drel Jahre angeschlossen seyn. —
Dem Offerenten steht es f r e l , seinen 'Anboth
auf Ein oder drei Jahre, auf ble ganze Un-
terli.hmung oder auf einen Zhell derlelden;u
machen, in welch letzterem Falle laS Vadmm
mit 5 Percent der Vekosl'lgung zu bemessen lft.
Jene Offerte, welchen auch nur line der ge-
setzten Bedingungen mangelt, ober dl« nach
dem Schlußtermine emlangm, werden nlcht
berücksichtig?. — Die Entscheidung über d,c
eingelangten Offerte erfolgt längstens bis zum
letzten November l. I . , wobel sich die Direce
tion nach. eigener Wahl für d«e Annahme des
ganzen Anbothes oder nur elnes Thr,les, so
w,e für den t i n - odlr dreijährigen Contract zu
entscheiden berechtiget ist. — Alle Offerenten
bleiben bis zur Bekanntmachung der <3ntschei,
dung in der Haftung, worauf denjenigen,
deren Antrage Nlcht berücksichtiget werden,
das Vadlum sogleich nmder ausgefolgt wird.

^ Das von dem Ersteber erlegte Angeld aber
wird demselben ersi nach Vericytlgung der Eau-

tion zurückgestellt. Erlegt derselbe d»e «kaution
n,cht blnnen lH Tagen liach dem Empfange
der Aufforderung, so rrlrd dae Vadium, vlr»
rvelgerl er aber >̂»<b erlegter tautlon die Un-
terferligung des Vertrages, so wird d,e Cau,
llon ,n Verfall gesprochen und zu Gunsten des
Gcfa'lles emqezogen, und du f. k. Elect ion
»st berechtiget, auf Glfahr und Kosten des s r ,
Nrhers einen neuen Contract abzuschließen. —»
Die «uslage für d,e Vtampeluna des zu er-
richtenden Vertrages hat der ^rsteher ;u tra<
gen. — Von der k. t. Tabak-Fabriken - Dl>
rection. — Wien den l ^ . October l933.

3- »537. (2) Nr . « M 5 . / X V I .
Z e h e n t ' V er p a ch t u l,,;.

Zu Folge hoher Bea',ll«qung werden in
der Amtskanzlei der 5. k. Rlllgl0l?»fo^dsherr»
schafl Glttich am 20 November ,659 Vormit-
tags 5 l.lhr die Garben,. Jugend,- Gack- und
Erdäpfel-Zedtnte von pachstehend^n Gem?ir«
den, als: Il'scvure, Germ. Pluska, E>aad,
Rolhenkal!, Dood, Bogavc-ß/ Ternouza und
Gello, Hrastoudull, ^luzhcrjoukall, Rodofen-
dorf, Groß. und Klilnsseindorf, Glogouza
und But ta le , auf den N'ckern der Wiese dei
M u l l a u , Bojanvcrch, Echu'ck tz, Groß« und
KlelNjherneNu, ^erchenborf, Draga, Kleche,
S t . Michael, Drazhdorf, Dlezhdorf, Wal -
llzhendorf, Ober- und Unterreberze, Gtein»
dorf, Verch, Grische und D u l l , M u l l a u ,
Saood, Obtldorf und Fclv, Oberdorf und
Neudrüche in Velktraumk, Mleschau, Stu«
dcnz, Vier und Kallenfeld auf 6 Jahre, näm-
lich seit , . November »838 blshln , 8 ^ ^ , mit,
telft öffentlicher Versteigerung verpachtet wer,
den. Hlezu werden Pachtluftlge eingeladen,
die IthlNtholoen aber erinnert, von dem ih-
nen zustehenden 3lnl1andsr?chte «niweder gleich
be» der Versteigerung oder binnen den nächsten
6 Tagen darauf io gtwtß Gebrauch zu machen,
als die Zehente wldrtgenS den be« der Vlrssti»
g-tung vcrbliedtnen Mcistbiethern in Pacht
überlassen werden würden. — K. K. Ver«
waltungsamt Bittich am 26. October i833.

vermischte Verlautbarungen.
Z. »522. (2) Nr. 3i23.

l3 d i c t.
Von dem l. k. Bezirksgerichte der Umgebun»

gen Laibachs rvild der unbekannt n?o befindlichen
Glisabeth Ialob und ihren gleichfalls unbekannten
Geben mitlclst gegenwärtigen GdicteK erinnest:
Ss habe wider ste Gertlaud Jakob, im eigenen
Namen uno alö Vovmüliderinn ihres M. Sohnes
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Michael Jakob, bei diesem Gerichte die Klage
auf Verjährt » und Erloschenerklarung des auf
der, der Herrschaft Egg ob Podpetsch 5uk Rectf.
Nr . 67 zinödascn Kaufrechlöhube itttabulirten
Shcvertrages llc^,. , 1 . Jänner i6a5 pr. loau st.
eingebracht und um richterliche Hilfe gebeten, wor.
üde'r eine T^^s^yung auf den 2^. Jänner k. I .
Vormi t tags) Uhr hieraints angeordnet worden ist.

Da der Ausetichaltsort der Beklagten oicsemOerich»
te unbelannt ist, und weil sie vielleicht au^ den k. k.
Srblanden abwesend sind, so hat man zu ihrer
Bcrcheidigung und auf ihre Gefahr und Unkosten
ten Herrn Dr . Orel zu Laibaä) als (Zuralor
bestellt, mit welchem tie eingebrachte Rechtssache
»ach der bestehenden Gerichtsordnung auöge!'»)rt
und entschieden werden wird.

Dieselben werten dahcr dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeic selbst
erscheinen, oder inzwischen dem desinmncen Ver^
tretcr ihre Rechtsbchclfe an die -pand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
uno überhaupt im rechtlichen, ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, insbesondere
da sie sicl) die aus ihrer Verabsäumung entstehen-
folgen selbst dcizumessen habrn werden.

Laid.vch a>n 29. September ltt5ä.

Z. l524. (2) Nr . 5^0, .
S d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun-
gen LcnbachK wird hiemit bekannt gemacht: Gs
sey in der «Zxccutionssache des Mathias Saversch«
mg aus Schu'he, wider Andreas Savcrscbtiig vo,i
Lukovitz, in die Reaffumirung der mit Bescheid
vom »3. März 1607, Z . 6«8 bewilligten, und
sohin über (Zmschrciicn des ExecutionÜführers zu
lviderhohlcen Malen sistirten öffentlichen Feilbic-
thung der, dem Grecuten gehörigen, zu Lutouit^
5>,l> ßansc. Nr . 3 behausten, dem Gute Lutovih
5läb Nectf. Nr. 2 dienstbaren, gerichtlich auf
22c,3 st. 45 lr. geschätzten Halbhubc, und der auf
11/i st. ' 4 kr. bewendeten lodl und lebenden
Fährnisse, über Einschreiten des (Kxecutionsführcrö
»je pr2.>5. I I . Ju l i , ^ 7 , Z . 2507 bewilliget,
und es scycn zur Vornahme dieser Versteigerung
drei Feilblcchungscermilie, als auf den 26. No«
vcmber, 24. December l. I . und 24. Jänner
k. I . , jedesmal Vormittags um »0 Uhr in Loco
Ler Ncalilac zu ^ukorih m>t dem Belsahe anbe«
rauml wl)sden, day die Realität s«wohl, als auch
die Fährnisse bei der ersten nnd zwciten Feilbie-
thung nur um oder über dcn Schätzungswerts
bei der dritten aber auch unter demselben zuge«
schlagen werden.

Daö SchahungsprctscoN und die LicitationL»
tedingnisse tonnen täglich hicramtä eingesehen
wcrdcn.

Uedrigens wird zugleich bemerkt, dah jeder
Licilanl 2oIl des Ausrufrpreises als Vadium zu
Handen der Commission zu erlegen haben wird.

La,dach am ;b . Oilober i65Ü.

Z . '523. (3) Nr . 32l8
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebung
l?aibachs wird hiemit bekannt gemacht: (Zä sey
in der OxecutionSsache des Franz Perdan, Vor«,
inunb der m. Jacob Komann'schen Kinder, Thomas-
und ügncs Koinann, wider Johann Stupza ve» ,
Kosarje, wegen schuldigen ,Lc> ft. c. 3. c. , die'.
Fcilbiclhung der, dem Oxecutcn gehörigen, zu
Kosarze sut, (Zonsc Nr . 16 bchant'tcn, der ma<
gistrallichen Kosarjo Gült 5i,l)Rectf. Nr. H eienss»
baren, gerichtlich auf ä i6 st geschätzten ^ Hubc
bewilliget, und deren Vornahme auf den 26. No-
vember, 54. December >. I . , und 25. December
k. I . , jedesinal Vorlnittags um 10 Uhr in Löcs,
der Realität mit dem Beisahe anberaumt werden/
daß diese Reali tät, faUs sie bei der ersten ,;,'5.
zweiten Fellbiethuug nicht wenigstens um> den'
Schähungöwertt) an Mann gebracht werden könn-,'
te, bei der dritten auch unter demselben hinlan-,,.
gegeben werden würde.

Das Sch'hungsprotocoll und die Limitations
bedinqnissc können täglich hieraintä cin^eschen
werden.

Laidach am 6. Oclob,r >L33.

Z. l52». (I) Nr. ?>o^.
E d i c t

Von dem Bezirksgerichte der Umgebungen
Laibachs wird hicinit dcl^nnt gemacht: (Zä se>>
in der «Zxecutionösache der Mar ia Terbschan, wi-
der BlasiuS Slabina von Poi?goritz, wegen schul»
digen 200 st. c. ».<-.., die e^ecull!)e Fcilbielhung
der, rcm B.lasius, Sabaina gehörigen < der Pfarr-
gülc Stein znl^ Reclf. Nr . ikü dienstbaren, zu
Podgorih Lul) <Zo>,sc. Nr. 2« gelegenen, onf
1275 ft. H5 kr. geschätzten Ganzbubc bewilliget,
und deren Vornahme auf den 2c». November,
22. December I. I . , und 3 l . Jänner ,639, je,
dcsmal Vormittags um 9 Uhr i „ Loco dcr Rea..
lität mit dem UnHange festgesetzt l ro r t cn , dah di^
Realität, faNs sie bei der ersten und zwetten F.'U>
biclyungstagsa^ung nicht wenigstens um den
Scdähungswcrch an Mann gebrach! wcrccn könu-i
tc, bei der drilt«n auch unter demselben hintan»
gegeben werden ivird.'

.Die Licitationsbekingnisse lcn>l<n täglich h^l»
<!Mt5 eingesehen werden.

Laibach am »4.. September ,L5Ü.

Z . '52g. (2) 2 " . n < " ^ .
^ d , c t.

Von dcm vereinten Bezirköyerichte Mllnke«»'
borf wird bekannt gemacht: OH seyen die durch
das Lcict ' l l la. 29. August ,856, Nr . 2,0» , auf
den 29. October d. I . , 29. November d. I . , und
7. Jänner »609 bestimmten executive»: Fciloie-
thungen der Peter Kcder'schen, zu Msnns lurg
liegenden, oer Herrschaft Kreuz «nk Urb. Nl>
872, Rcctf. Nr . 276 dienstbaren Ganj^ube, auf
Anlangen dcö Gxecutionsführers Wolsgan^ Zrie-
dllch Günzler a^ö Laidach, sistirt worden.

Muntendorf den 26. October zUIH.


